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1. Kreisklasse

SG Sandbach : TSV Erlenbach 1950 
Freitag, 30.09.2022, 20:30 Uhr

Heusel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse traf die SG Sandbach am Freitag, den 30. September im 2. Saisonspiel
auf den TSV Erlenbach 1950. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als
2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:16 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Gerhard Heusel. Erstaunlich war, dass die SG Sandbach diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Heusel / Türker hatten im Match gegen Kaffenberger / Kopriwa am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Volk / Arend, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Petzl / Spatz verloren. Das musste man neidlos anerkennen. 2 Sätze lang fanden Krug / Maaß
gegen Müller / Mysore Rajappa keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel daraufhin
doch noch in fünf Sätzen gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Mirco Kaffenberger
Gerhard Heusel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerhard Heusel mit 3:1
durch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Wolfgang Volk gegen
Harald Petzl. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Florian Krug dagegen letztlich parat, um
Harald Müller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mehmet
Türker gelang es im Anschluss Joachim Spatz zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 gewann daraufhin Jürgen Maaß
gegen Alfred Kopriwa und gab dabei nur einen Satz her. Andreas Arend gewann derweil sein Spiel
gegen Sanjoth Mysore Rajappa anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Fast verloren schien das Spiel von Gerhard Heusel gegen Harald Petzl, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Gerhard Heusel jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte mit 5:11, 6:11, 12:10, 11:7, 11:7. Mit 3:1 hatte Wolfgang Volk im Spiel gegen Mirco
Kaffenberger die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Sandbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.10.2022 gegen den TV
1924 Gammelsbach II an. Für den TSV Erlenbach 1950 steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Ober-Kainsbach III am 04.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4
geht.

 Statistik:
 SG Sandbach

Doppel: Heusel / Türker 1:0, Volk / Arend 0:1, Krug / Maaß 1:0 
Einzel: G. Heusel 2:0, W. Volk 1:1, F. Krug 1:0, M. Türker 1:0, J. Maaß 1:0, A. Arend 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (01:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV Erlenbach 1950
Doppel: Petzl / Spatz 1:0, Kaffenberger / Kopriwa 0:1, Müller / Mysore Rajappa 0:1 
Einzel: H. Petzl 1:1, M. Kaffenberger 0:2, J. Spatz 0:1, H. Müller 0:1, S. Rajappa 0:1, A. Kopriwa 0:1


